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Umsetzung eines aktuellen Themas: Mögliche Klimatrends in Österreich in der ersten Hälfte des 21. Jahrhunderts - Auswirkungen einer Klimaveränderung in Österreich
Vorbemerkung: Die inhaltliche Grundlage für dieses Thema ist unter http://gw.eduhi.at/bundesarge, Menuepunkt "Bildungsangebote", Univ.Prof. Kromp-Kolb: "Mögliche Klimatrends in Österreich in der ersten Hälfte des 21. Jahrhunderts- Auswirkungen einer Klimaveränderung in Österreich", abrufbar. 

Univ. Prof. Kromp-Kolb hat die Zustimmung gegeben, die PowerPoint Präsentation für Unterrichtszwecke zu verwenden.
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